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17. Mai bis 16. Juni 2024 
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Untere Zäune 19, 8001 Zürich 
 

 
 

              Liane Collot d’Herbois, Pfingstereignis, 53x41, ca. 1990 

 
Licht und Finsternis, als Urprinzipien, sind schöpferische Mächte. Die Bewe-
gung, die durch ihr Aufeinanderwirken entsteht, wird als Farbe sichtbar... 
Das Leben der Malerin und Therapeutin Liane Collot d'Herbois (1907-1999) ist 

der Suche nach dem schöpferischen Wesen der Farbe gewidmet. Die thera-

peutische Anwendung während der Mitarbeit mit Ita Wegman hatte sie in  

Ascona, später in Holland entwickelt. 
 

Zur Vernissage mit Roland Tiller:  

Der Wiener Maler Roland Tiller studierte und arbeitete mit Liane Collot d'Herbois 

in ihren letzten sieben Lebensjahren in Holland zusammen.  

Die Auseinandersetzung mit Licht, Farbe und Finsternis bildet seit rund 30 Jahren 

den Schwerpunkt seiner künstlerischen Arbeit. 

«Ein österlicher Malimpuls» 
 

 
 

AUSSTELLUNG mit Originalbildern von 
 

Liane Collot d’Herbois 
 

17. Mai bis 16. Juni 2024 
In den Räumen der 

Christengemeinschaft Zürich, 

Untere Zäune 19, 8001 Zürich 

 

Vernissage mit Roland Tiller,  

«Ein weltweiter Malimpuls» 

Sonntag,  26. Mai, 11.10 Uhr 

R.T. ist freischaffender bildender Künstler und Kursleiter,  

u.a. Leitung der Licht-Farbe-Finsternis-Akademie. 
 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Je Samstag und Sonntag (ausser Pfingstsonntag) 

 10.00 – 12.00 Uhr 
 

Andere Termine auf Anfrage. Vorzugsweise im 

Anschluss an die tägliche Weihehandlung. 
 

Anfragen bitte richten an:  

Franz Ackermann,   044 252 18 07 
 

 


